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Winterwanderung
Zu einer Winterwanderung lädt der Heimat- und 

Verkehrsverein Alpen e.V. am Sonntag, 21. Februar 2010, 
nach Menzelen-Ost ein.

Für alle interessierten Bürger/-innen – jung und alt – 
ist eine ca. 2-stündige Wanderung durch Menzelener 
Wiesen und Felder, vorbei am Freizeitsee und Modell-

flugplatz, geplant. Auch wird eine Kurzbesichtigung der 
historischen Dorfschmiede ermöglicht.

Treffpunkt ist um 10.30 Uhr der Marktplatz 
an der Ringstraße.

Das Schuhwerk ist der Witterung 
entsprechend anzupassen.
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Bekanntmachung
2. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 49 „Drüpter Straße – Weseler Straße“ der Ge-
meinde  Alpen;  hier:  Bekanntmachung  über  den  Aufstellungsbeschluss  gemäß  §  2  Abs.  1  BauGB 
sowie die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der Rat der Gemeinde Alpen hat in seiner 
Sitzung am 16.09.2008 beschlossen, die 
2. verein-fachte Änderung des Bebauung-
splanes Nr. 49 „Drüpter Straße – Weseler 
Straße“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB aufzustel-
len und das vereinfachte Verfahren i.S.d. § 
13 BauGB zu führen. 

Der Beschluss wird hiermit gemäß § 2 
Abs. 1 Satz 2 BauGB öffentlich bekannt 
gemacht.

Weiterhin wird bekannt gemacht, dass 
die 2. vereinfachte Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 49 „Drüpter Straße – We-
seler Straße“ gemäß § 3 Abs. 2 BauGB für die 
Dauer eines Monats öffentlich ausliegt.  

Der räumliche Geltungsbereich der 2. 
vereinfachten Änderung des Bebauung-
splanes Nr. 49 „Drüpter Straße – Weseler 
Straße“ ergibt sich aus dem beigefügten 
Übersichtsplan und liegt mit der Begründ-
ung sowie einer schalltechnischen Untersuc-
hung hierzu in der Zeit vom 26.02.2010 bis 
29.03.2010 einschließlich im Rathaus-
Nebengebäude, Rathausstr. 3, Zimmer 26, 
während der Öffnungszeiten montags 
bis freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr so
wie zusätzlich dienstags von 14.00 bis 
18.00 Uhr und donnerstags von 14.00 
bis 17.00 Uhr öffentlich aus.

Den betroffenen Bürgerinnen und 
Bürgern wird damit die Möglichkeit zur 
Stellungnahme gegeben. Es wird da-
rauf hingewiesen, dass Stellungnahmen 
während der Auslegungsfrist abgegeben 
werden können und dass nicht fristgere-
cht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan un-
berücksichtigt bleiben können.

Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungs-
gerichtsordnung ist unzulässig, soweit 
mit ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen 
der Auslegung nicht oder verspätet gel-
tend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können.

46519 Alpen, 09.02.2010

Gemeinde Alpen
Der Bürgermeister (Ahls)



3www.alpen.de  |  19.2.2010  |  Mitteilungsblatt Alpen

Niederschrift
über  die  2.  Sitzung  des  Haupt-  und  Finanzausschusses  der  Gemeinde  Alpen  am  02.02.2010  um  
17.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses. Beginn: 17:00 Uhr - Ende: 17.15  Uhr

Nach Prüfung der Form und Richtigkeit 
der Einladung wird die Sitzung eröffnet. Der 
Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit 
des Ausschusses fest. Vor Eintritt in die Tag-
esordnung findet zu den einzelnen Punkten 
der öffentlichen Sitzung eine Anhörung der 
Einwohner statt. Es sind keine Einwohnerin-
nen und Einwohner erschienen.

Die Tagesordnung wird nunmehr in fol-
gender Reihenfolge abgewickelt:
TAGESoRDNUNG
Öffentliche Sitzung
1.  Feststellung von Ausschließungs

grün den gemäß §§ 31 und 43 GO NRW
Ausschließungsgründe werden nicht mit-
geteilt.

2.  Wahl des/der stellvertr. Vorsitzenden 
des Haupt und Finanz ausschusses

Beschluss:  einstimmig 
bei 1 Stimmenthaltung

Der Haupt- und Finanzausschuss wählt Her-
rn Kurt Verhülsdonk zum stellvertr. Vorsit-
zenden des Haupt- und Finanzausschusses. 
3.  Bericht über die über und außer

planmäßigen Aufwendungen 
und Auszahlungen in der Zeit vom 
01.10.2009 – 31.12.2009

Der Haupt- u. Finanzausschuss nimmt von 
den Haushaltsüberschreitungen in der 
Zeit vom 1.10.-31.12.2009 Kenntnis und 
überweist die Angelegenheit zur Kenntnis-
nahme an den Rat.

4.  Übertragung von nicht in Anspruch 
genommenen Ermächtigungen des 
Haushaltsplanes 2009

Beschluss: einstimmig
Der Haupt- und Finanzausschuss schlägt 
dem Rat vor, der in der Sitzungsvorlage 
dargestellten Übertragung von Auszah-
lungsermächtigungen für Investitionen des 
Haushaltsplanes 2009 zuzustimmen.
5.  Bericht der Gemeinde Alpen über 

ihre Beteiligungen an Unternehmen 
und Einrichtungen in der Rechtsform 
des priv. Rechts zum 31.12.2009

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt von 
dem Beteiligungsbericht der Gemeinde Al-
pen zum 31. Dezember 2009 gem. § 117 GO 

NRW Kenntnis und verweist die Angelegen-
heit zur Kenntnisnahme an den Rat.
6.  Bericht über Ausführung von Be

schlüssen sowie sonstige Mit tei
lungen des Bürgermeisters und An
fragen der Ratsmitglieder

Der Bürgermeister berichtet über ausge-
führte Beschlüsse des Ausschusses aus der 
Sitzung vom 26.11.2009.
Sodann informiert er über folgende Angele-
genheit :
- Einladung zum Möhnesturm 
Es liegen keine Wortmeldungen vor.

BM Ahls, Vorsitzender
Emmerichs, Schriftführer

Im Wege der Zwangsvoll stre c kung soll 
am Donnerstag, 15.4.2010, um 13.30 
Uhr, im Saal 20, Amts gericht Rheinberg, 
Rhein str. 67, 47495 Rheinberg das im 
Grundbuch von Menzelen Blatt 1638 einge-
tragene Grundstück

Grundbuchbezeichnung: Gemarkung 
Men zelen Flur 6, Flurstück 589, Gebäude- 
und Freifläche, Am Kulzenhof 27, groß: 363 
qm

versteigert werden.
Laut Wertgutachten handelt es sich bei 

dem Objekt um ein freistehendes unterkel-
lertes eingeschossiges Einfamilienwohnhaus 
mit ausgebautem Dachgeschoss und PKW-
Garage. Baujahr 1999/2000, berechnete 
Wohnfläche 125,63 qm. Bei der Ortsbesich-

tigung wurde festgestellt, dass noch hand-
werkliche Restarbeiten durchzuführen sind, 
außerdem hat sich bereits einiger Unter-
haltungsanstau bei dem Gebäude angesam-
melt. Eine gärtnerische Gestaltung war nicht 
vorhanden, die Hofflächen, Hauszugang und 
Garagenzufahrt waren nur grob befestigt.

Der Versteigerungsvermerk ist in das ge-
nannte Grundbuch am 29.04.2009 eingetra-
gen worden. Der Verkehrswert wurde gemäß 
§ 74a Abs. 5 ZVG auf 205.000 EUR festgesetzt.

Ist ein Recht in dem genannten Grundbuch 
nicht vermerkt oder wird ein Recht später 
als der Verstei gerungsvermerk eingetragen, 
so muss der Berechtigte dieses Recht spä-
testens im Termin vor der Auf forderung zur 
Abgabe von Geboten anmelden Er muss das 

Recht glaubhaft machen, wenn der Gläubi-
ger widerspricht. Das Recht wird sonst bei 
der Feststellung des geringsten Gebots nicht 
berücksichtigt und bei der Verteilung des 
Versteigerungser löses dem Anspruch des 
Gläubigers und den übrigen Rechten nach-
gesetzt. Soweit die Anmeldung oder die er-
forderliche Glaubhaftmachung eines Rechts 
unterbleibt oder erst nach dem Verteilungs-
termin erfolgt, bleibt der Anspruch aus die-
sem Recht gänzlich unberücksichtigt.

Es ist zweckmäßig, schon zwei Wochen vor 
dem Termin eine genaue Berechnung des An-
spruchs, getrennt nach Hauptbeleg, Zinsen 
und Kosten der Kündigung und der die Befrie-
digung aus dem Verstei gerungs gegenstand 
bezweckenden Rechts ver folgung, einzu-

reichen und den beanspruchten Rang mit-
zuteilen. Der Berechtigte kann die Erklärung 
auch zur Niederschrift der Geschäfts stelle 
abgeben. Wer ein Recht hat, das der Ver-
steigerung des Versteigerungsgegen standes 
oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zu-
behörs entgegensteht, wird aufgefordert, die 
Aufhebung oder einstweilige Einstellung des 
Verfahrens zu bewirken, bevor das Gericht 
den Zuschlag erteilt. Ge schieht dies nicht, 
tritt für das Recht der Versteigerungserlös an 
die Stelle des versteigerten Gegen standes.

Rheinberg, 22.12.2009
Kusenberg, Rechtspflegerin
Ausgefertigt: Plum, Justizobersekretär
Als Urkundenbeamter der Geschäftsstelle

Zwangsversteigerungen 

Gemäß § 9 Abs. 8 der gemeindlichen Sat-
zung über die Entwässerung der Grundstücke 
und dem Anschluss an die öffentliche Ab-
wasseranlage - Entwässerungssatzung - vom 
2.4.2004, wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht, dass die Schmutzwasserkanalisation 
in den folgenden Straßen (siehe auch beige-
fügte Planausschnitte) seit dem 1.2.2010 be-
triebsfertig hergestellt ist: Ortsteil Menze
len, Friedhofsweg von HausNr. 7 bis Nr. 
22 und Xantener Str., HausNr. 135, 136, 
140 und 142. Es wird darauf hingewiesen, 
dass jeder Anschlussberechtigte verpflich-
tet ist, sein Grundstück an die bestehende 
öffentliche Abwasseranlage anzuschließen, 
sobald es bebaut ist oder mit der Bebauung 
begonnen wurde. Mit dieser öffentlichen 
Bekanntmachung ist der Anschlusszwang 
rechtswirksam geworden mit der Maßgabe,
a)  die betroffenen Grundstücke innerhalb von 

3 Monaten nach dieser Bekanntmachung 
an den öffentlichen Schmutzwasserkanal 
anzuschließen und

b)  die auf den Grundstücken notwendigen 
Entwässerungseinrichtungen zu ändern 

bzw. neu zu erstellen, damit das Abwasser 
zukünftig in die öffentliche Kanalisation 
und nicht mehr in die Kleinkläranlage bzw. 
abflusslose Grube eingeleitet wird.
Die Herstellung des Grundstücksan-

schlusses vom Straßenkanal bis zur Grund-
stücksgrenze ist im Zusammenhang mit der 
Kanalverlegung vorgenommen worden. Die 
Entwässerungs einrichtung auf den Grund-
stücken ist von den Grundstückseigentümern 
selbst zu erstellen und wird von der Gemeinde 
Alpen entsprechend § 14 der Entwässerungs-
satzung abge nommen. Jeder Anschluss ist im 
Bereich der Grenze zur Straße mit einem aus-
reichend dimensionierten Revisionsschacht 
herzustellen. Es wird darauf hingewiesen, 
dass eine Abnahme nur erfolgen kann, wenn 
dem Tiefbauamt zuvor ein Lageplan der Ent-
wässerungsleitungen auf dem Grundstück 
sowie eine Dichtigkeitsprüfung der Entwäs-
serungsanlage vorgelegt werden.

46519 Alpen, 2010-02-12
Gemeinde Alpen
Der Bürgermeister gez. Ahls

Amtliche Bekanntmachung
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nach Vereinbarung (Tel.: 912-101)

CDU-Fraktion
www.cdu-alpen.de
montags, 19.30 Uhr - Sitzungssaal im Rat-
haus, Tel.: 02802/912-810
außerhalb der Fraktionssitzungen, Tel.: 
02802/6383 (Fraktionsvorsitzender, Die 
Schraag 39, Alpen), Geschäftsstelle der CDU-
Fraktion: Fürst-Bentheim-Str. 25, 46519 
Alpen, Tel.: 02802/6933
SPD-Fraktion
www.spd-alpen.de
montags, 19 Uhr - im AWO-Stübchen, Burg-
str. 40, Alpen, Tel.: 02802/3362, (Fraktions-
vorsitzender, Die Huf 8, Alpen), Geschäfts-
stelle der SPD-Fraktion: Wallstr. 4, 46519 
Alpen, Tel.: 02802/5383
FDP-Fraktion
www.fdp-alpen.de
jeden 1. und 3. Montag im Monat, 20 Uhr, im 
Rathausnebengebäude, Rathausstr. 3, Zi. 25, 
Tel. 02802/912-820; Geschäftsstelle: Ginde-
richer Str. 32, Alpen, Tel.: 02802/96904; 
Fraktionsvorsitzender, Gindericher Str. 32, 
Alpen, Tel. 02802/96904
Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen
www.gruene-alpen.de
montags, 19.30 Uhr -21.00 Uhr im Rathaus,
Zimmer 12, Tel.: 02802/912-100; außerhalb 
der Fraktionssitzungen Tel.: 02802/80427; 
(Fraktionsvorsitzender, Am Feldrain 1 a, 
Alpen); Geschäftsstelle von Bündnis 90/Die 
Grünen: Alpen, Tel. 02802/80427

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 8.00-12.00 Uhr
dienstags: 14.00-18.00 Uhr
donnerstags: 14.00-17.00 Uhr
sowie nach telefonischer Verein-barung: 
Telefon: 02802 / 912-0
Internetanschrift: www.alpen.de
Email: info@alpen.de

Nancy Möller, Tel.: 02802/912-220
nur mittwochs, sonst unter 02835/1068
oder E-Mail: nancy.moeller@issum.de

Erreichbarkeit  der  Arbeitsge-
meinschaft Kreis Wesel (ARGE) 
im  Rathaus  der  Gemeinde 
Alpen
Öffnungszeiten: montags, dienstags u. don-
nerstags 9.00 bis 12.00 Uhr sowie nach tele-
fonischer Vereinbarung

Frau Kirsten Schmitz,
Frau Mirka Grootz
0281/9620-753 
Zimmer 4, Buchstabe A - J
E-Mail: kirsten.schmitz@arge-sgb2.de,
mirka.grootz@arge-sgb2.de
Frau Katrin Attig
0281/9620-752  
Zimmer 2, Buchstabe K - Z
E-Mail: katrin.attig@arge-sgb2.de
Vermittlerin Frau Marion Billen
für Ü 25 (Zimmer 6), 0281/9620-754, mon-
tags u. mittwochs 9.00-12.00 Uhr sowie 
nach tel. Vereinbarung, Fax 0281/9620-755

Rufbereitschaft der ordnungs-
behörde  über  die  Leitstelle 
der Feuerwehr Tel: 0281/16340 
oder  über  die  Polizei  Tel.: 
02801/71423522
Leiter des Fachbereichs 2 ord-
nung,  Soziales,  Schulen,  Joa-
chim Wolter Tel.: 3599
Leiter des Fachbereichs 3 Bau-
en,  Planen,  Umwelt,  Ulrich 
Geilmann Tel.: 02838/96926
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters u. 
Leiter des Fachbereichs 1 Finanzmanage-
ment und Zentrale Dienste, Hans-Dieter van 
Gelder  Tel.: 3971
Bürgermeister Thomas Ahls 
Tel.: 6629
Kanal-Rufbereitschaft:
Tel.: 0172/9402360

NoTRUF FEUERWEHR
Sie erreichen die Feuerwehr Tag und Nacht 
über den Notruf: 112
Auskünfte zum Feuerlöschwesen
und Feuerschutz geben:
Wehrleiter Michael Hartjes, Tel.: 808894 
stellvertr. Wehrleiter Frank Coenen,
Tel.: 7942
Löschzug Alpen, Markus Klooster-
mann, Tel.: 7720
Löschgruppe Menzelen,
Richard Nimphius , Tel.: 5224
Löschgruppe Veen,
Christof Kühnen, Tel.: 700600
Der  Kranken-  und  Rettungs-
wagen ist für das gesamte Ge-
meindegebiet  tagsüber  und 
nachts  über  die  Rufnummer 
112 anzufordern.
Polizeibezirksdienst Alpen
Polizeioberkommissar Willi Küppers,
Tel.: 02802/2272
Sollte der Bezirksbeamte nicht erreicht 
werden, geben Sie bitte Namen und Tele-
fonnummer an, es wird zurückgerufen.  In 
dringenden Fällen wählen Sie bitte den Not-
ruf 110.

Bürgersprechstunde ist jeden Dienstag in 
den Räumlichkeiten der Polizeidienststelle, 
Rathausstraße 3, in der Zeit von 16 bis 18 
Uhr.
DEUTSCHES RoTES KREUZ - 
KRANKENTRANSPoRTE
Zentrale Rufnummer über die Kreisleitstelle 
Wesel: 19-222
Freitag, 18.00 bis Sonntag,
10.00 Uhr, Tel.: 0 28 02 / 70 44 07
Kreisleitstelle d. Kreises Wesel
Kurfürstenring 17, 46483 Wesel
Telefon: 0281/1634-0
Fax: 0281/1634-345
Gehörlosentelefon: 0281/1634-111
Notruf-Fax: 0281/1634-112
Notruf: 112
Einheitlicher Notruf für Krankentransporte: 
19-222
Koordinierungs-, Kontakt- und 
Beratungsstelle  des  Land-
schaftsverbandes  Rheinland 
(LVR) für Menschen mit geisti-
ger Behinderung
KoKoBe Sonsbeck, Alpen, Rheinberg
Frau Kira Gilles
Tel.: 02802/947545
Fax.: 02802/78007332
E-Mail: kokoberegionV@lvr.de

Zum Wald 4, 46519 Alpen
Träger: Musik- u. Literaturkreis Alpen e.V.
Achtung neue Tel.-Nr.: 02802-807062
Öffnungszeiten:
montags 15.30-18.30 Uhr
dienstags 15.00-17.00 Uhr
mittwochs geschlossen
donnerstags 15.00-17.00 Uhr
freitags 10.00-12.00 Uhr
 15.00-17.00 Uhr
samstags geschlossen

Ab dem 01.01.2009 sind die ärztlichen Not-
dienstbezirke neu aufgeteilt worden.
Dabei ergaben sich folgende Änderungen:
Der Bezirk Wesel-Büderich wird nun von 
Wesel aus betreut; der Ortsteil Rheinberg-
Borth und der Bezirk Alpen mit den Ort-
steilen Bönninghardt, Menzelen-Ost und 
-West von Rheinberg. 
Die ambulante Sprechstunde nicht mehr in 
den ortsansässigen Arztpraxen, sondern 
zentral in der notärztlichen Dienststelle in 
Rheinberg, Melkweg 3 a, (Standort des Ro-
ten Kreuzes), stattfindet. 
Die Sprechstunden werden dort wie ge-
wohnt in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr abgehalten. 
Telefonisch sind die Ärzte wei-
terhin  unter  der  Hotline-Nr.: 
0180-50 44 100 erreichbar.
Notfall-Hausbesuche werden weiterhin wie 
gewohnt von den beteiligten Ärzten auch 

von Rheinberg aus angefahren.
Ab 01.01. 2010
Notdienste am linken Niederrhein
Bezirk IV: Alpen, Kamp-Lintfort, Rheinberg
19.02.2010
Friedrich-Apotheke, Friedrichstr. 14, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/5342
Adler-Apotheke, Burgstraße 20, Alpen, Tel.: 
02802/2170
20.02.2010
Einhorn-Apotheke, Gelderstraße 8, Rhein-
berg, Tel.: 02843/2274
21.02.2010
Geißbruch-Apotheke, Ferdinantenstraße 12, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/8538
Adler-Apotheke, Kuhstraße 19, Rheinberg-
Orsoy, Tel.: 02844/1353
22.02.2010
Apotheke 35, Bahnhofstraße 35, Rheinberg, 
Tel.: 02843/904840
23.02.2010
Hirsch-Apotheke, Auguststraße 45, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/10433
Barbara-Apotheke, Borther Str. 225, Rhein-
berg-Borth, Tel.: 02802/1515
24.02.2010
Glückauf-Apotheke, Moerser Str. 271, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2218
25.02.2010
Löwen-Apotheke, Moerser Str. 220, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2384
Budberg-Apotheke, Rheinberger Straße 82, 
Rheinberg-Budbg., Tel.: 02843/92730
26.02.2010
Rhein-Apotheke, Xantener Straße 2, Rhein-
berg, Tel.: 02843/96400
27.02.2010
Sonnen-Apotheke, Moerser Straße 239, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10817
Burg-Apotheke, Burgstraße 8, Alpen, Tel:: 
02802/1414
28.02.2009
Römer-Apotheke, Römerstraße 16, Rhein-
berg, Tel.: 02843/6116
01.03.2010
Montan-Apotheke, Moerser Straße 323, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10969
Apotheke Zum Wald, Zum Wald 3, Alpen, 
Tel.: 02802/96060
02.03.2010
Elefanten-Apotheke, Freiherr-v.-Stein-Str. 
10, Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/13029
03.03.2010
Friedrich-Apotheke, Friedrichstr. 14, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/5342
Adler-Apotheke, Burgstraße 20, Alpen, Tel.: 
02802/2170
04.03.2010
Einhorn-Apotheke, Gelderstraße 8, Rhein-
berg, Tel.: 02843/2274
05.03.2010
Geißbruch-Apotheke, Ferdinantenstraße 12, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/8538
Adler-Apotheke, Kuhstraße 19, Rheinberg-
Orsoy, Tel.: 02844/1353

ACHTUNG: Weitere Apothekennot dienste 
ent nehmen Sie bitte der Tages presse.
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Notdienst der Zahnärzteschaft für den Be-
reich Goch, Uedem, Kalkar, Alpen, Sonsbeck, 
Borth und Xanten.
Als Notdienstzt. werden festgesetzt:
1. Samstags und sonntags 10.00 bis 12.00 
Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr. 
2. Am darauffolgenden Mittwoch in der Zeit 
von 18.00 bis 19.00 Uhr.
Notdienstzentrale: 0180/5986700
Augenärztlicher Notdienst 
Notdienstzentrale: 0180/5044100
Hals-, Nasen- und  Ohrenärztlicher Not-
dienst:
Notdienstzentrale: 01805044100
Tierärztlicher Notdienst
Der Notdienst ist unter der Rufnummer Ihres 
Haustierarztes zu erfragen.

in der Zeit vom
19.02.2010 - 05.03.2010

21.02.2010
10.30 Uhr, Winterwanderung in Menzelen-
Ost, Treffpunkt: Marktplatz Menzelen-Ost, 
Veranstalter: Heimat- und Verkehrsverein 
Alpen
27.02.2010
ab 14.00 Uhr, Luftgewehrschießen um 
den Maria-Nepicks-Pokal in der Gaststätte 
Nepicks, Veranstalter: Junggesellen Schüt-
zenverein Alpen
28.02.2010
15.00 Uhr, Ehrenamtstag im pädagogischen 
Zentrum Alpen, Veranstalter: Gemeindever-
waltung Alpen

für die Zeit vom
19.02.2010 - 05.03.2010

KATHoLiSCHE KiRCHEN-
GEMEiNDE ST. ULRiCH ALPEN
Freitag, 19.02.
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Samstag, 20.02.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 21.02.
 8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.00 Uhr  Kleinkindergottesdienst im 

Marienstift
10.45 Uhr Hochamt
18.00 Uhr Kreuzwegandacht 
Montag, 22.02.
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Dienstag, 23.02.
10.00 Uhr Hl. Messe im Marienstift
Freitag, 26.02.
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Samstag, 27.02.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 28.02.
 8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.45 Uhr Hochamt
18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Montag, 01.03.
 8.15 Uhr Hl. Messe Grundschule Millingen
19.00 Uhr Hl. Messe 
Dienstag, 02.03.
10.00 Uhr Hl. Messe im Marienstift

Donnerstag, 04.03.
 8.00 Uhr  Ök. Gottesdienst Eingangsstufe 

Grundschule Alpen
Freitag, 05.03.
 8.00 Uhr  Hl. Messe Kl. 3 u. 4 Grundschule 

Alpen
 9.00 Uhr  Ök. Gottesdienst Weltgebetstag 

der Frauen in der kath. Kirche
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Kirche
19.00 Uhr Hl. Messe 

Katholische Kirchen-
gemeinde
St. Vinzenz Bönninghardt
Sonntag, 21.02.
 9.30 Uhr Hochamt
Samstag, 27.02.
16.45 Uhr Sonntagvorabendmesse
Freitag, 05.03.
19.30 Uhr  Ök. Gottesdienst Weltgebetstag 

der Frauen in der evang. Kirche 
Bönninghardt

KATHoLiSCHE KiRCHEN-
GEMEiNDE
ST. NiKoLAUS VEEN
Samstag, 20.02.
16.45 Uhr Sonntagvorabendmesse
Donnerstag, 25.02.
19.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 28.02.
 9.30 Uhr  Familiengottesdienst – mitge-

staltet von den Kommunion-
kindern

Mittwoch, 03.03.
14.30 Uhr Hl. Messe der Senioren
Donnerstag, 04.03.
19.00 Uhr  Ök. Gottesdienst Weltgebetstag 

der Frauen
KATHoLiSCHE KiRCHEN-
GEMEiNDE
ST. WALBURGiS MENZELEN
Samstag, 20.02.
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 21.02.
 8.30 Uhr Heilige Messe
Samstag, 27.02.
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 28.02.
 8.30 Uhr Heilige Messe
EVANGELiSCHE KiRCHEN-
GEMEiNDE ALPEN
Samstag, 20.02.
18.15 Uhr Tempora Andacht, Pfr.‘in Becks
Sonntag, 21.02.
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr.‘in  Becks
10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Gemein-

dehaus
Samstag, 27.02.
18.15 Uhr Tempora Andacht, Kirchenchor
Sonntag, 28.02.
10.00 Uhr  Vorstellungsgottesdienst der Kon-

firmanden, Pfr. Dr. Becks 
10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Gemein-

dehaus
11.15 Uhr  Gottesdienst im Gemeindehaus 

Menzelen-Ost, Pfr. Dr. Becks 
Montag, 01.03.
 8.15 Uhr  Schulgottesdienst für die Grund-

schule Millingen , Pfr.’in Thölke 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl im 

Marienstift, Pfr.’in Becks

Dienstag, 02.03.
 8.15 Uhr  Schulgottesdienst für die Grund-

schule Menzelen im Gemeinde-
haus Menzelen-Ost, Pfr.’in Thölke

Mittwoch, 03.03.
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

im Haus Sebastian, Veen, Pfr.’in 
Thölke

Donnerstag, 04.03.
 8.00 Uhr  Ök. Schulgottesdienst für die 

Grundschule Alpen, Klassen E 01-
E06 in St. Ulrich Pfarrer Dr. Becks 
/ Pfr. Grauten

19.00 Uhr  Gottesdienst zum Weltgebetstag 
der Frauen in St. Nikolaus, Veen 
Pfarrerin Becks / Frau Stracke & 
Team

Freitag, 05.03.
 8.00 Uhr  Schulgottesdienst für die Grund-

schule Alpen, Klassen 3 und 4, Pfr. 
Dr. Becks

 9.00 Uhr  Gottesdienst zum Weltgebetstag 
der Frauen in St. Ulrich, Pfr.in 
Becks / Frau Stracke & Team

19.00 Uhr  Gottesdienst zum Weltgebetstag 
der Frauen im ev. Gemeindehaus 
Menzelen-Ost Pfr.in Becks, Frau 
Stracke & Team

Herzliche Einladung zum Sonntagscafé im 
Anschluss an den Gottesdienst !
EVANGELiSCHE KiRCHEN-
GEMEiNDE BÖNNiNGHARDT
Sonntag, 21.02.
 9.30 Uhr  Gottesdienst, 

Pfarrer P. Muthmann 
Sonntag, 28.02.
 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl,  

Pfarrer P. Muthmann   
NEUAPoSToLiSCHE
KiRCHE ALPEN
Sonntag, 21.02.
 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 24.02.
19.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 28.02.
 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 05.03.
19.30 Uhr Gottesdienst

Ulrichstraße 12 b, 46519 Alpen
Öffnungszeiten:
Dienstags: 
9.00 - 11.00 Uhr u. 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwochs: 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstags: 15.00 - 17.00 Uhr
Freitags: 15.00 - 17.00 Uhr
Die kath. Bücherei ist auch in den Schul-
ferien geöffnet (ausgen. die Ausleihe am 
Dienstagvormittag)! Telefonisch ist die Bü-
cherei unter 02802 - 6564 erreichbar.

Montag: von 15.00 bis 17.00 Uhr Teenietreff 
für 10- bis 13-jährige; von 17.30 bis 20.30 Uhr 
Jugendtreff für Jugendliche ab 14 Jahren
Dienstag: von 15.00 bis 16.30 Uhr Kindercafé 
für 5- bis 9-jährige; von 17.00 bis 18.30 Uhr 

Teenietreff für 10- bis 13-jährige; von 19.00 
bis 20.30 Uhr Jugendtreff für Jugendliche ab 
14 Jahren. Freitag: von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Mädchentreff für 10- bis 14-jährige; von 
17.30 bis 18.30 Mitarbeiterkreis; von 19.00 
bis 20.30 Uhr Jugendtreff für Jugendliche ab 
14 Jahren. Ansprechpartner: Jugendbetreu-
er Angus Friedrich, verantwortlich für den 
Kinder- und Jugendbereich.

Träger: Schwimmverein Alpen e.V.
Geschäftsstelle Rathausstr. 3-5, 46519 Alpen
Vorsitzender:
Dr. Werner Hübl, Tel.: 02801/5155
Auskunft: Manfred Hornbach
Rathausstr. 61, Alpen, Tel.: 02802/70301
Mitgliedsbeiträge:
Einzelperson/Erwachsene jährl. 56,00 Euro
(für Familien mit Kindern und Jugendlichen 
unter 16 Jahren verringert sich der Mit-
gliedsbeitrag für den/die Ehegatten/-in auf
 jährl. 30,00 Euro)
Einzelperson (16-18 Jahre), Schüler, Studen-
ten und Auszubildende jährl. 30,00 Euro
(Der Nachweis ist jährlich zu erbringen.)
Kinder u. Jugendliche (3-16 Jahre)
 jährl. 18,00 Euro
Benutzungsplan Hallenbad Alpen
(ab 08.2007)
Montag
 7.50- 9.25 Uhr / Realschule Alpen 
 9.50-11.30 Uhr / Grundschule Veen 
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
15.30-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Dienstag
 6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
 9.50-11.25 Uhr / Realschule Alpen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
13.45-15.00 Uhr / Sen.heim, SoS Bönn.
15.00-16.30 Uhr / VHS
16.30-18.00 Uhr / BSG
18.00-21.30 Uhr / SCHWIMMVEREIN
Mittwoch
 8.00-13.15 Uhr / Grundschule Alpen
14.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / Rheumaliga
21.00-22.00 Uhr / DLRG Alpen
Donnerstag
 6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
10.00-11.30 Uhr / Grundschule Menzelen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.00-16.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
16.00-17.45 Uhr / Schwimmkurs Kinder
17.00-17.45 Uhr / Behindertenheim
17.45-20.00 Uhr / Wassergymnastik
20.00-22.00 Uhr / TC Mobula
Freitag
 8.00-11.40 Uhr / Grundschule Issum
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.30-16.00 Uhr / Wassergymnastik
16.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Samstag
geschlossen
14.00-15.00 Uhr / DLRG Alpen
15.00-18.00 Uhr / DLRG Issum
Sonntag
 7.00-12.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
15.00-18.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
(von November bis März)
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Objekt: Patentspaten; Material/Technik: Eisen, Stahl.

Die wirtschaftliche Entwicklung ist Teil 
der Gesamtentwicklung einer Gemeinde. 
Hierzu trägt die kommunale Wirtschaftsför-
derung bei. Sie umfasst alle Maßnahmen zur 
Verbesserung der Faktoren, die die Stand-
ortwahl von Unternehmen beeinflussen.

Das gilt sowohl für die sog. „harten“ 
Faktoren (Gewerbeflä  chen, Infrastruktur) 
als auch für die sog. „weichen“ Faktoren 
(Bildungs- u. Kulturangebot u. Ä.) Die Maß-
nahmen beziehen sich sowohl auf die vor-
handenen Betriebe als auch auf neu anzu-
siedelnde oder noch zu gründende Betriebe. 
Zielgruppen der Wirtschaftsförderung sind 
nicht nur die unternehmerische Wirtschaft, 
sondern auch Behörden, Verbände und Ein-
richtungen ohne Erwerbscharakter.

Für Fragen und Anregungen zur gemeind-
lichen Wirtschaftsförderung stehen Ihnen 
folgende Ansprechpartner im Rathaus der 
Gemeindeverwaltung zur Verfügung.
Bürgermeister Thomas Ahls,

Telefon: 02802/912-102
E-Mail: thomas.ahls@alpen.de

Thomas Janßen
Telefon: 02802/912-125
E-Mail: thomas.janssen@alpen.de

Bettina Witt
Telefon: 02802/912-180
E-Mail: bettina.witt@alpen.de
Für spezielle Fragen z. B. zu Finanzierun-

gen, Förderprogrammen, Neuerrichtung, Er-
weiterung oder Verlagerung von Betrieben 
als auch zu Fragen in den Bereichen Touris-
mus und Regionalvermarktung steht Ihnen 
als Serviceeinrichtung des Kreises Wesel die 
„Entwicklungs Agentur Wirtschaft (EAW)“ , 
ebenfalls hilfreich zur Seite. Sie erreichen die 
EAW im RWE-Gebäude, Reeser Landstraße 
41, 46483 Wesel, Telefon: 0281/207-3908, 

Telefax: 0281/207-4711, E-Mail: eaw@kreis-
wesel.de, Home page: www.eaw-kreiswe-
sel.de 
FREE-Niederrein –
Flächen – Recherche – System
für Ladenlokale

FREE-Niederrhein ist eine Gemeinschafts-
initiative der Niederrheinischen IHK Duis-
burg-Wesel-Kleve und der Wirtschaftsför-
derungs- und Stadtmarketinggesellschaften 
von insgesamt 17 Städten und Gemeinden 
des IHK-Bezirks. FREE-Niederrhein ist ein 
Flächen-Recherche-System für Einzelhandel 
und Dienstleister, in das Ladenlokale zur 
Miete oder zum Kauf für die Bereiche Einzel-
handel, Gastronomie und sonstige Dienst-
leistungen kostenlos eingestellt werden 
können.

Neben Informationen zum Objekt (inklu-
sive Detailkarte und Foto) bietet FREE-Nie-
derrhein auch detaillierte Informationen zur 
Analyse der Marktsituation. So stehen den 
Interessenten gemeindebezogen alle für die 
Standortentscheidung benötigten Informa-
tionen komprimiert zur Verfügung, unter 
anderem Stadtportraits, allgemeine Struk-
turdaten, Kaufkraft- und Umsatzkennziffern 
und der aktuelle Mietpreisspiegel.

Das Online-Angebot ist im Inter net unter 
www.free-niederrhein. de, sowie über die 
Internetseiten der beteiligten Städte und 
Ko operations partner verfügbar.

Eintragungen und Pflege der Daten kön-
nen die Immobilien-Eigentümer über eine 
einfache und komfortable Administration 
im Internet selbst vornehmen. Gerne ist 
aber auch die Wirt schaftsförderung der 
Gemeindever waltung Alpen bei der Eingabe 
behilflich.

Wirtschaftsförderung

Deutscher Kinderschutzbund

Ortsverband Alpen e.V.

Kontaktadresse: Frau Irmgard Gräven - Vorsitzende -
Gartenstraße 23a, 46519 Alpen, Tel.: 02802/4581, Fax.: 4551
Spendenkonten: 
Volksbank Niederrhein 354 611 06, Kto Nr. 103 763 010
Sparkasse am Niederrhein, 354 500 00, Kto Nr. 1 102 000 377

Kirchstraße 16, 46519 Alpen-Veen
Geschäftsführung: Tel. (02802) 912210 

oder 947122 (während der Öffnungszeiten)
Fax. (02802) 912912; E-Mail: hans-dieter.

vangelder@alpen.de; www.hausderveener-
geschichte.de.

Öffnungszeiten: sonntags von 10.30 Uhr 
bis 12.30 Uhr und nach telefonischer An-
meldung (02802) 2604 oder 4073 oder 4403

In loser Folge werden hiermit die einzel-
nen Objekte einer größeren Öffentlichkeit 
vorgestellt.

Haus der Veener Geschichte

In allen Renten- und Krankenversicher-
ungsfragen können sich Versicherte direkt 
an folgenden Knappschaftsältesten wen-
den: Heinz Wellmann, Pastor-Sanders-Weg 
10, Tel. 02802/3708 Sprechstunde jeden 
Montag ab 16.00 Uhr. Bitte Termine tele-
fonisch vereinbaren.

Rentenberatung für LVA, Deutsche 
Rentenversicherung BundVersicherte 
und alle übrigen Interessenten im 
Rathaus in Alpen, 2. Etage.

Die Beratungen werden von dem Versi-
chertenberater der Deutschen Rentenversi-
cherung Bund/LVA, Helmut Müller, Molkere-
istraße 2, 46519 Alpen (Menzelen-Ost), 
durchgeführt.

Die nächste Beratung für den Monat  Feb-
ruar 2010 findet statt am: am Dienstag,  
23.02.2010. Für den Monat März 2010: 
am Dienstag, 09.03.2010 und am Di
enstag, 30.03.2010 zwischen 14.00 und 
18.00 Uhr. - Änderungen der o.g. Termine 
vorbehalten -

Sollten zu den Sprechstunden sehr viele 
Besucher erscheinen, ist vorgesehen,

Einzeltermine - am Beratungstag - abzus-
prechen bzw. zu vereinbaren.

Telefonisch können Sie mich erreichen:  
montags bis freitags zwischen 19 und 20 Uhr 
unter der Telefon-Nr. 02802/1701 

Die Betriebsrentenbezüge (Höhe etc.) 
sollten Sie mit mir besprechen.

Aufgrund persönlicher Erfahrungen kann 
ich Ihnen mit Unterstützung des Bundes-
verbandes der Betriebsrentner, Wiesbaden, 
wertvolle Hinweise geben. 

Rentenberatungen
und Sprechstunden
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VHSComputerkurse beginnen im Fe
bruar. PC-Grundlagen: montags ab 22.02., 
19.30-21.45 Uhr, 8 Termine in Sonsbeck 
oder ab 25.02., 18.15-20.30 Uhr, 10 Termine 
in Rheinberg. Word + Excel: mittwochs ab 
24.02., 19.00-21.15 Uhr, 10 Termine in Alpen.

Fit in Microsoft Office: mittwochs ab 
24.02., 19.30-21.45 Uhr, 12 Termine in Sons-
beck. Informationen und Anmeldung bei der 
VHS, Tel. 02843/90740-0 oder www.vhs-
rheinberg.de.

Entspannung mal sieben. Mit neuen 
Kursen in gleich sieben Entspannungstech-
niken startet die Verbands-VHS in die erste 
Märzwoche. Am Montag, 1. März, stehen Pi-
lates (10 Uhr) und Kundalini-Yoga (18 Uhr) in 
Rheinberg sowie Progressive Muskelrelaxa-
tion (18 Uhr) in Xanten auf dem Programm. 
Am Dienstag, 2. März, wird mit Marma-Yoga 
eine neuere Yoga-Art vorgestellt, die sanfte 
Körper- und Atmungsübungen mit Ayurve-
da verbindet (9 Uhr, Sonsbeck); Autogenes 
Training in Rheinberg (18.30 Uhr) und Fuß-
reflexzonenmassage in Sonsbeck (19 Uhr) 
folgen am Abend. Den Abschluss am Don-
nerstag, 4. März, bilden ein Qigong-Kurs in 
Xanten (18 Uhr) und Autogenes Training in 
Alpen (19.30 Uhr). Anmeldungen nimmt ab 
sofort die VHS-Geschäftsstelle in Rheinberg 
entgegen Tel. 02843/907400 oder www.vhs-
rheinberg.de

VHS Intensivwoche „Business Eng
lish“. Für Teilnehmer mit guten Grund-
kenntnissen bietet die VHS eine Intensiv-
woche „Business English“ an. Von 9 bis 
16 Uhr werden unter der Leitung einer 
Muttersprachlerin die typischen Geschäfts-
abläufe behandelt: Gespräche mit Kunden, 
Telefonate, Schriftverkehr usw. Erwünschte 
Nebenwirkungen des Seminars, das auch als 
Bildungsurlaub anerkannt ist, sind die Auf-
frischung vorhandener Kenntnisse und die 
größere Sicherheit beim aktiven Sprechen. 
Anmeldungen zu dem Seminar, das in der 
Woche vor Ostern vom 29.3. bis 1.4.10 im 
Rheinberger Stadthaus stattfindet, nimmt 
die VHS-Geschäftsstelle in Rheinberg ent-
gegen Tel. 02843/907400 oder www.vhs-
rheinberg.de.

Kreativ in das Frühjahr. Am Montag, 
22. Februar startet das Frühjahrsprogramm 
der Volkshochschule. In folgenden Mal-
kursen sind noch Plätze frei: Grund- und 
Aufbaukurs Acrylmalerei (dienstags, 23.02., 
18.30-20.45 Uhr, Xanten Hauptschule) so-
wie Räumliche Farbwirkungen (mittwochs, 
24.02., 19.00-21.15 Uhr, Rheinberg Schulzen-
trum). Alle Kurse sind sowohl für Anfänger 
und Fortgeschrittene geeignet. Information 
und Anmeldung bei der VHS in Rheinberg 
unter Tel.: 02843/907400 oder www.vhs-
rheinberg.de.

VHS in Sonsbeck: Orientalischer Tanz 
für Anfängerinnen  temperamentvoll, 
sinnlich, ästhetisch. Eine sehr exotische 
Sportart, ganz besonders für Frauen. Auf 
schonende Weise können Haltungsschäden 
sowie Rückenbeschwerden verbessert und 
gelindert werden und ganz nebenbei mag 
sich ein neues Selbstbewusstsein entwi-

ckeln. Außer sportlichem Trainingseffekt 
und faszinierendem kulturellen Hintergrund 
bietet der OT das Er- und Aus-Leben einer 
traumhaften Vorstellung von 1001 Nacht; 
eine herrliche Entspannung vom hektischen 
Alltag. Die Kursleiterin Anke Rynders tanzt 
in der Masterclass bei Sahéla und ist Grün-
dungsmitglied des Tanzensembles May-
muna. Der VHS-Kurs startet am Dienstag, 
23. Februar und findet an 12 Abenden von 
19.30-21.00 Uhr im Ballettraum im Sons-
becker Kastell, Herrenstraße statt. Gebühr: 
48 Euro. Informationen und Anmeldung bei 
der VHS in Sonsbeck unter Tel.: 02838/36111 
oder www.vhs-sonsbeck.de.

Großeltern und Enkelkinder kochen 
Leckeres aus der Vollwertküche. Ein 
Kochkurs der VHS Xanten für Großeltern und 
Enkelkinder von 6-10 Jahren. Pausensnacks 
und Mikrowellenessen aus dem Supermarkt 
- das muss nicht zu oft sein. Gemeinsam 
stellen wir Lieblingsmahlzeiten und -snacks 
unserer Enkel her - Süßigkeiten und Bröt-
chen, Pfannkuchen und Nudeln, lasst euch 
überraschen! Das etwas andere Wochen-
ende für Oma/Opa und Enkel - es wird allen 
Spaß machen. Die Großeltern bereiten ge-
meinsam mit ihren Enkeln Snacks und ein 
gemeinsames Mittagessen zu. Samstag, 27. 
Februar, 10-13 Uhr, Küche der Hauptschule 
Xanten, 16 Euro. Die Lebensmittelumlage 
für einen Erwachsenen und ein Kind ist in 
der Kursgebühr enthalten. Anmeldung bei 
der VHS Xanten, 02801-772241 und www.
vhs-xanten.de.

VHS in Orsoy: In einem Kurs im Alten 
Orsoyer Rathaus können Interessierte ab 
Mittwoch, 24. Februar, vormittags zwi-
schen 9.00 und 11.15 Uhr (12 Termine), die 
traditionellen Techniken der Handweberei 
erlernen bzw. vertiefen. Informationen und 
Anmeldung bei der VHS in Rheinberg, Tel.: 
02843/90 740 0 oder www.vhs-rheinberg.
de.

Bepflanzungsplanung. Dieser Kurs mit 
Landschaftsarchitektin Anne Jonderko rich-
tet sich an Teilnehmer, deren Garten bereits 
gestaltet und gegliedert ist und nun einer 
passenden Bepflanzung bedarf. Hier erhal-
ten Sie fachkundige Beratung über Stauden, 
Gehölze und Co. Was lässt sich gut kombinie-
ren, was gedeiht an welchem Standort oder 
wie viele Pflanzen benötige ich pro m²? Die 
Kursleiterin wird auf die Gärten jedes Teil-
nehmers eingehen und besprechen, welche 
Pflanzenarten passen könnten. Mittwoch, 
3. März, 19-20.30 Uhr, Stadthaus Rheinberg, 
3 Termine, 15 Euro. Anmeldung VHS Rhein-
berg, 02843-907400 und www.vhs-rhein-
berg.de.

Aquafitness in Borth. Am Montag, 
22. Februar beginnt um 16.45 Uhr in der 
Schwimmhalle in Borth ein 45 minütiger 
Aquafitnesskurs, der ein Wasser-Fitness-
Programm für den gesamten Körper be-
inhaltet. Bei rhythmischer Musik werden 
Rumpf, Beine, Arme gleichermaßen trainiert 
und gelenkschonend belastet. Außerdem 
werden Balance, Kraft und Koordination ge-
schult. In diesem Kurs kommt alles zusam-

men: Bewegung – Stimmung – Spaß und 
Gesundheit. Weitere Informationen erteilt 
die VHS in Rheinberg unter Telefon 02843–
90740-0 oder unter www.vhs-rheinberg.de.

Nordic Walking Schnupperkurs an 
der VHS Alpen. Hier können Interessierte 
unter Leitung des Nordic Walking Experten  
Harry Neu diese Sportart am Sonntag, 28. 
Februar, 9.30 – 11.45 Uhr,  (Gebühr:10 Euro) 
in einem Schnupperkurs in der Bönning-
hardt in Alpen kennen lernen. Das Ausleihen 
von einteiligen Nordic Walkingstöcken ist 
in der Kursgebühr enthalten.  Wer Freude 

an diesem gesunden Ausdauersport im 
Schnupperkurs gewonnen hat, kann seine 
Kenntnisse in einem sich anschließenden 
Aufbaukurs an 4 Terminen ab dem 7. März 
jeweils von 9.30 – 11 Uhr vertiefen (Gebühr: 
20 Euro). Gewalkt wird bei jedem Wetter, 
außer bei Sturm und Glatteis. Die Teilneh-
menden werden gebeten bei der Anmel-
dung ihre Körpergröße anzugeben. Nähere 
Informationen und Anmeldung bei Frau 
Doris Pohle, VHS Alpen unter Telefon 02802-
96840 und unter www.vhs-alpen.de.

Beratung

Layout / DTP

Offsetdruck

Weiterverarbeitung

Veendyk 10 · 46519 Alpen
Telefon (0 28 02) 46 13 · Telefax (0 28 02) 70 08 45

eMail: info@druckservice-meyer.de
Internet: www.druckservice-meyer.de

Ihr Partner in
allen Drucksachen!
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Am Samstag, 6. Februar 2010 fand im 
Saal „Zur Deutschen Eiche“ bei Wynen in 
Menzelen Ost die Hein Blöd Karnevalsparty 
der Sankt Heinrich Schützenbruderschaft 
BÖNNING-RILL statt. Das Motto lautete 
„Hein Blöd goes Oberbayern – O ‚zapft is’.“ 

Und entsprechend hatten sich viele Gäste 
auch verkleidet. Viele Lederhosen und 
Dirndl waren zu bestaunen. Der Saal war 
proppevoll und die Stimmung war super. 
Prinz Karneval war mit seinem Gefolge da 
und die KVG „Hand in Hand“ ebenfalls. Die 

„Flotten Lotten“, die „Limelights“ und die 
„Hüpfdo(h)allen“ sind aufgetreten und ha-
ben donnernden Applaus bekommen. 

DJ Floyd hat Karnevalhits, Bayernkrach-
er, Tanzmucke und später auch was fürs 
„junge Volk“ aufgelegt und Enrico Linz füh-

rte locker flockig durch den Abend. Kurz vor 
Mitternacht erhielten der „Limbach Clan“, 
Marlies & Willi Wronski, Ludwig Henkel und 
Angela Haas Preise (Verzehrgutscheine) für 
die schönsten Kostüme.

Hein-Blöd-Karnevalsparty - o ‚zapft is’!!

Dortmund. Die Musiker waren begeis-
tert: „Das ist bereits das Highlight zum 
Jahresauftakt!“ Mitten in der Karnevalsses-
sion wurde der Musikverein Menzelen 1959 
e.V. für die Musikantenstadl - Produktion in 
Dortmund (31.01.) engagiert.

Andy Borg empfing die 25 Musiker 
in seinem Stadl und zeigte sich von der 
musikalischen Darbietung begeistert. Die 
Laienmusiker empfanden 
die Möglichkeit in dieser 
Produktion aufzutreten, als 
eine Belohnung für die bisher 
geleistete Arbeit. Auch die 
große Kulisse war von der 
Darbietung euphorisch 
und bestätigte dies durch 
rhythmisches Klatschen. Die 
Nervosität machte sich bei 
allen kurz vor dem Auftritt 
bemerkbar, als sie zehn Mi-
nuten vor der Eröffnung in 
Dortmund in die „Stand by“ 
– Position gingen. Ist das 
Handy aus? Wie war noch 
die Musikreihenfolge? Wie 
der persönliche Marschweg? 
– Und dann ging’s los! Im 
wahrsten Sinne des Wortes 
hieß es „Licht aus – Spot an!“ 
Mit klassischen Märschen 
präsentierten sich der 
Musikverein Menzelen 1959 
e.V. in der Westfalenhalle. Ein 
Marsch-Medley animierte die 
Besucher schon bei der einlei-
tenden Locke zum klatschen. 

Der gebürtiger Wiener Andy Borg, empfand 
diese Musikauswahl als besondere Ehre 
und drückte dies bei seiner offiziellen Be-
grüßung entsprechend aus.

Für den Musikverein Menzelen 1959 e.V. 
war es der zweite Auftritt bei der Stadl 
- Produktion. Die Stars und Sternchen 
hinter der Bühne gaben den Musikern Au-
togramme und nützliche. Andy Borg ließ 

keinen Zweifel an der Zugehörigkeit zur 
Produktion aufkommen und wechselte 
wie selbstverständlich das ein oder andere 
Wort mit den Musikern vom linken Nieder-
rhein. Seit 1981 sorgt der Musikantenstadl 
als Unterhaltungssendung im öffentlich-
rechtlichen Fernsehen bei Fans der Volks-
musik für gute Laune. Seit drei Jahren ist das 
Festival neben den Aufzeichnungen auch als 

Live-Veranstaltung auf einer Tournee durchs 
Land zu erleben. Bei der von Schlagerstar 
Andy Borg moderierten Show in Oberhausen 
traten neben dem Musikverein Menzelen 
1959 e.V. auch das Fernsehballett des MDR, 
Francine Jordi und das Nockalm Quintett auf.

Musikverein im Musikantenstadl

Menzelener bestreiten Auftakt in der Westfalenhalle
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Fassadenbeschichtungen dienen nicht 
nur der Erneuerung und Verschönerung, 
sondern müssen auch langjährigen Schutz 
vor schädlichen Witterungs- und Umwelt-
einflüssen sicherstellen. Neben optimierten 
bauphysikalischen Eigenschaften und ge-
ringer Verschmutzungsneigung spielt auch 
der ästhetische Aspekt eine wichtige Rolle, 
denn durch Farbigkeit, Glanzgrad und Ober-
flächenstruktur wird das äußere Erschei-
nungsbild eines Gebäudes geprägt.

Wetterbeständig, diffusionsfähig, subs-
tanzschützend, so lauten die definierten 
Anforderungen an eine Fassadenfarbe. 
Umweltschonend und sauber auf lange 
Sicht sind zusätzliche Kriterien, die laut Bau-
farbenhersteller Caparol Häuserfassaden er-
strahlen lassen sollen. Mit dem Nano-Quarz-
Gitter wurde jetzt eine neue Generation von 
Fassadenfarben auf den Markt gebracht, 
die über Jahre sauber und strahlend schön 
bleiben.

„Ultrakurze Zeit, verschmutzungsarme 
Fassadenfarbe, hevorragende Farbbrillianz“, 
fasst Diplom-Chemiker Dr. Stefan Kairies 

die wichtigsten 
Merkmale der neuen 
Fassadenfarbenge-
neration zusammen: 
„Bislang hatte der 
Verarbeiter die Qual 
der Wahl zwischen 
Silikat- und Silikon-
harzfarben. Während 
Silikatfarben mit 
Eigenschaften wie 
hoher Wasserdampf-
durchlässigkeit auf-
warteten, punkteten 
Si l i ko nhar z f ar b e n 
durch ihre hohe ab-
weisende Wirkung, 
der geringen Krei-
dung, einfacher Ver-
arbeitung und nahe-
zu universellen Einsetzbarkeit“, erläutert 
Caparol-Farbexperte Kairies. Die neuartigen 
Werkstoffe mit Nano-Quarz-Gitter Techno-
logie vereinen die herausragenden Vorzü-
ge beider Farbtypen – und mit der neuen 

Technologie kommen längere Haltbarkeit, 
vorbildliche Sauberkeit und höhere Farb-
brillianz extra hinzu. Für die Praxis ist es bei 
der neuen Fassadenfarben Amphisilan sogar 
möglich, den Werkstoff im Nespri-Spritzver-

fahren rationell und umweltschonend an die 
Fassaden zu bringen, ohne daß dabei stören-
der Spritznebel entsteht. Mehr unter www.
caparol.de. akz-o

Länger haltbar, vorbildlich sauber

Neue Fassadenfarben machen das Haus zur Visitenkarte

Wetterbeständig, diffusionsfähig, substanzschützend, so lauten die definierten Anforderungen an eine Fassadenfar-
be. Hochwertige Produkte bringen Farbgestaltung und die Arbeit des Fachhandwerkers optimal zur Geltung.

 Foto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/akz-o

Alte Heizkörper sind oft nicht nur optisch 
unattraktiv, jahrelanger innerer Rostfraß ist 
eine nicht zu unterschätzende Gefahren-
quelle. Es droht Undichtheit, die zu massiven 
Schäden an Möblierung und Bausubstanz 
führen kann. Der hohe Wasserinhalt alter 
DIN-Radiatoren treibt die Energiekosten 
unnötig in die Höhe und macht das Hei-
zungssystem insgesamt träge. Moderne, 
energiesparende Niedertemperatur- oder 
Brennwertkessel können ihre Stärken aber 

nur dann voll ausspielen, wenn die Heizkör-
per darauf abgestimmt sind. Zumal moder-
ne Anlagen mit deutlich geringer Heizwas-
sertemperatur betrieben werden.

Gute Argumente, mit der Modernisierung 
der Heizungsanlage nicht im Heizungskeller 
aufzuhören. Doch selbst ohne allumfassen-
de Renovierungsarbeiten oder Erneuerung 
der Heizungsanlage, lässt sich alleine durch 
den Austausch alter Heizkörper enorm Ener-
gie einsparen.

Das Heizkörperaustauschprogramm von 
Kermi bietet eine Fülle moderner, leistungs-
fähiger Austauschheizkörper. Ob Design- 
oder zeitlose Flachheizkörper-Optik – für 
jede Anwendung findet sich das richtige 
Modell. Die Anschlussmaße aller Heizkör-
per-Modelle sind exakt auf die Nabenabs-
tände der DIN-Radiatoren abgestimmt. So 
gestaltet sich der Austausch mit minimalem 
Aufwand. Lediglich die alten Verschrau-
bungen müssen gelöst und mit dem neuen 
Heizkörper verbunden werden. Lärm und 
Schmutz können so gar nicht erst entstehen 
und das Ambiente von Wohnung oder Haus 
wird deutlich aufgewertet. Besonders her-

vorzuheben sind hier auch spezielle Energie-
sparlösungen wie die Therm X2-Flachheiz-
körper. Die patentierte X2-Technologie sorgt 
mit einem innovativen Funktionsprinzip für 
Energieeinsparungen von bis zu 11%, bei 
gleichzeitig 100% höherer Abstrahlung von 
wohliger Strahlungswärme und 25% ver-
kürzter Aufheizzeit des Heizkörpers.

 akz-o

intelligent renovieren

Heizkörperaustausch leicht gemacht
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Sparkassen-Finanzgruppe

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Bedürfnisse
genau ab und schneidern Ihnen ein ganzheitliches Vorsorgekonzept direkt auf den Leib. Damit
Ihre finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge ständig wachsen. Infos in Ihrer Geschäftsstelle
oder auf www.sparkasse-am-niederrhein.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.
* Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.

Zugeschnitten auf Ihr Leben. 

Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Jetzt Riester-Förderung sichern:

Über 51 % sind möglich!*

Mit der Sparkassen-RiesterRente.
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